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Amtlicher Teil 
 

Gemeinderat Tiefenbach 
Nächste öffentliche Sitzung am 18.03.24  
 

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderats 

Tiefenbach findet voraussichtlich am Montag, 18.03.24, 

um 19.30 Uhr, im Rathaus statt.  

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem nächsten 

Mitteilungsblatt oder ab Montag, 11.03.24, der Homepage 

der Gemeinde. Weiterhin ist die Tagesordnung ab 11.03.24 

an der Anschlagtafel am Rathaus veröffentlicht.  

Bitte merken Sie sich den Termin vor. 

gez. Müller, Bürgermeister 
 

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum 
4,4 Millionen Euro fließen in 29 Städte und 
Gemeinden des Landkreises Biberach  
 

Am vergangenen Freitag hat das Ministerium für Länd-

lichen Raum und Verbraucherschutz die Programment-

scheidung Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) 

für 2024 bekanntgegeben. Insgesamt werden 63 Projekte 

in 29 Städten und Gemeinden im Landkreis Biberach ge-

fördert. Darunter auch in der Gemeinde Tiefenbach mit 

der Fördersumme von 50.000 € im Förderschwerpunkt 

Wohnen.  

Die gesamte Förderung im Landkreis beträgt 4,4 

Millionen Euro. Landrat Glaser freut sich über die finan-

zielle Unterstützung: „Die ELR-Förderung ist ein wichtiger 

Bestandteil für die nachhaltige Entwicklung des länd-

lichen Raums. Dies gilt umso mehr bei rückläufiger Bautä-

tigkeit aufgrund gestiegener Baukosten und Zinsen.“ 

2023 lag die Anzahl der gestellten Anträge noch rund 20 

Prozent höher und die Förderung bei insgesamt 4,5 

Millionen Euro verteilt auf 28 Städte und Gemeinden des 

Landkreises. Wie in den vergangenen Jahren liegt auch 

2024 der Förderschwerpunkt auf der Innenentwicklung 

und dem Wohnen. 3,4 Millionen Euro werden gezielt für 

diese Bereiche eingesetzt. Weitere 1,0 Millionen Euro 

fließen in gewerbliche Projekte, in die Grundversorgung 

und in Gemeinschaftseinrichtungen. Diese schaffen 

Arbeitsplätze und bereichern das Leben der Menschen in 

den ländlichen Gemeinden.  

Neu in 2024 ist, dass mit Ausnahme von Projekten im 

Förderschwerpunkt „Grundversorgung“ Neubauten nur 

noch in Holzbauweise förderfähig sind. „Die Fördermittel 

tragen dazu bei, dass unsere Gemeinden lebendig 

bleiben“, betonte Landrat Glaser. „Wir setzen auf eine 

nachhaltige Zukunft für den ländlichen Raum.“  
 

Notdienste: 
 

Kassenärztlicher Notdienst: 116 117 

Kinderärztlicher Notdienst: 0180 19 29 343 

Augenärztlicher Notdienst: 0180 19 29 350 

Zahnärztlicher Notdienst: NEU 0761/120 120 00 
 

Notfallpraxis:  
 

Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 – 18 Uhr; Sana MVZ, 

Marie-Curie-Straße 6, 88400 Biberach. Bitte beachten: 

Die Notfallpraxis befindet sich in der neuen Sana-Klinik.  
 

Apothekennotdienst: 
 

Samstag, 09.03.24, Apotheke am Klinikum, Marie-Curie-

Str. 6, 88400 Biberach, Tel: 07351 5 06 81 80 

Sonntag, 10.03.24, Jordan-Apotheke, Ulmer-Tor-Str. 3, 

88400 Biberach, Tel: 07351 7 39 00 
 

Nächste Abfuhrtermine:  
 

Restmüllabfuhr: 

Mittwoch, 13.03.24 
 

Nichtamtlicher Teil 
 

NABU 
Beobachtung der Vogelwelt am Federsee  
 

Am Donnerstag, 07.03.24 nimmt Siegfried Frosdorfer 

vom NABU-Naturschutzzentrum Federsee um 15.30 Uhr 

Nr. 10   Donnerstag, 07.03.24 
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Interessierte mit auf eine Vogelbeobachtungstour auf 

dem Federseesteg. 

„Während mit Kornweihen, Gänsesägern und ver-

schiedenen Entenarten aus Nordeuropa noch die letzten 

Wintergäste interessante Beobachtungsobjekte am Fe-

dersee sind, sind bereits erste Rückkehrer aus dem Win-

terurlaub zurück. Insofern ist der März die spannende Zeit 

des Umbruchs in der Vogelwelt des Federseemoores“ 

weiß Siegfried Frosdorfer, der im Auftrag des NABU-

Naturschutzzentrums Federsee die Spezialführung am 7. 

März leiten wird.  

Kaum werden die Temperaturen Ende Februar milder, 

kehren als erste die Kurzstreckenzieher unter den 

Zugvögeln zurück – dies sind Arten, die nicht im südlichen 

Afrika, sondern in West- und Südeuropa rund ums 

Mittelmeer überwintern. Die bekannte Bachstelze gehört 

dazu, aber auch der Star, der Buchfink, der Hausrot-

schwanz und die Singdrossel.  

Viele heimische Brutvögel zeigen jetzt bereits 

Balzverhalten, während für die Durchzügler die Reise 

weitergeht. Diverse Möwenarten ziehen durch, 

verschiedene Enten, Haubentaucher und Kormorane 

legen eine Rast ein.  

Treffpunkt für die Führung ist um 15.30 Uhr das NABU-

Zentrum in Bad Buchau. Nach einer kurzen Einführung 

geht es hinaus über den Federseesteg. Die Führung 

dauert knapp zwei Stunden. Hinterher lädt das NABU-

Team noch zu kostenlosen Heißgetränken ein. Wer hat, 

kann gerne eigene Ferngläser und Spektive mitbringen. 

Infos und Vogelartenliste des Federseemoores: 

www.NABU-Federsee.de 
 

Kreisjugendreferat Biberach  
Vortrag für Eltern „Muss ich mir um mein Kind 
Sorgen machen?“ 
 

Zu einem Impulsvortrag zum Thema „Muss ich mir um 

mein Kind Sorgen machen?“ lädt das Kreisjugendreferat 

ein. Der Vortrag im Rahmen des Projekts „One Billion 

Rising“ findet am Dienstag, 26.03.24, von 19 bis 20 Uhr im 

Großen Sitzungssaal des Landratsamts Biberach, Rollin-

straße 9, statt. Darin erhalten Eltern Impulse für einen 

selbstbewussten Umgang ihrer Kinder mit Stress- und 

Konfliktsituationen. Wie vermittle ich meinen Kindern, 

was in der Welt so vor sich geht? Was genau erzähle ich, 

damit sie die nötige Vorsicht entwickeln, aber nicht vor 

allem und jedem Angst haben? Gewaltpräventionstrainer 

Murat Sandikci setzt beim Vortrag Impulse, die zum Nach-

denken anregen sollen. So sollen Eltern bei diesem 

schwierigen Thema unterstützt werden, damit sie den für 

ihre Familie passenden Weg finden können. 

Anmeldungen sind bis Freitag, 15. März per E-Mail an  

margit.renner@biberach.de möglich. 
 

 

 

Landratsamt Biberach 
Kreisjugendamt sucht ehrenamtliche Vormünder  
 

Wenn Eltern aufgrund von Krankheit, Erziehungs-

unfähigkeit oder Tod die elterliche Sorge nicht wahr-

nehmen können, bestellt das Familiengericht für den 

oder die Minderjährige einen Vormund oder Pfleger.  

Der Vormund/Pfleger ist rechtlicher Interessenvertreter 

des jungen Menschen und wird vom Familiengericht be-

aufsichtigt. Das Kreisjugendamt sucht nun wieder 

Interessierte für dieses Ehrenamt. Dazu gibt es am 

Dienstag, 19.03.24, 18 Uhr, einen Informationsabend im 

Landratsamt Biberach, Rollinstraße 18, Raum W.025. Eine 

Anmeldung ist nicht erforderlich. Das Kreisjugendamt 

bietet jedoch die Möglichkeit, online an der Veranstal-

tung teilzunehmen. Dazu sollten sich die Interessierten 

per E-Mail bei Eva Rechsteiner, eva.rechsteiner@ 

biberach.de, oder Peter Werner, peter.werner@ 

biberach.de, anmelden. Sie erhalten die Zugangsdaten 

dann am Tag vor der Veranstaltung.  

Die Aufgaben 

Der Vormund/Pfleger ist rechtlicher Interessenvertreter 

des jungen Menschen und wird vom Familiengericht 

beaufsichtigt. Vormünder oder Pfleger halten Kontakt 

zwischen dem jungen Menschen, den Pflegeeltern 

beziehungsweise Einrichtungen, Schulen, Ärzten, dem 

Jugendamt und anderen Behörden und Beteiligten. Sie 

vertreten den jungen Menschen im Asylverfahren, wirken 

bei der Hilfeplanung des Jugendamts mit, regeln schu-

lische Angelegenheiten, entwickeln gemeinsam mit dem 

Jugendlichen eine berufliche Perspektive und helfen bei 

persönlichen Problemen weiter. Eine Aufnahme des 

Mündels im eigenen Haushalt ist damit nicht verbunden. 

Besondere rechtliche oder pädagogische Vorkenntnisse 

sind nicht erforderlich.  

Eva Rechsteiner und Peter Werner vom Kreisjugendamt 

Biberach betreuen und unterstützen ehrenamtliche Vor-

münder/Pfleger im Landkreis Biberach. Diese werden zu-

nächst vom Kreisjugendamt geschult. Anschließend wird 

geprüft, ob sie für die Ausübung des Ehrenamts geeignet 

sind. Mehrmals pro Jahr finden Austausch-treffen zu un-

terschiedlichen Themen, die für die Führung der Vor-

mundschaft/Pflegschaft interessant sein könnten, statt.  

Fragen, die sich vor dem Informationsabend am 19. März 

ergeben, beantworten Eva Rechsteiner, Telefon 07351 

52-6368 und Peter Werner, Telefon 07351 52-6286.  
 

Caritas Biberach-Saulgau 
Digital und smart? Nicht in meinem Alter 
 

Kennen Sie die Möglichkeiten digitaler Entwicklungen die 

im Alter eine Unterstützung sein können? Besitzen Sie ein 

Smartphone, eine Spracherkennung oder vielleicht ein 

GPS- Gerät, haben aber Probleme es zu bedienen? Haben 

Sie Berührungsängste mit smarten Geräten? Zweifeln Sie 

am Nutzen dieser Technologien?  

http://www.nabu-federsee.de/
mailto:margit.renner@biberach.de
mailto:eva.rechsteiner@%20biberach.de
mailto:eva.rechsteiner@%20biberach.de
mailto:peter.werner@%20biberach.de
mailto:peter.werner@%20biberach.de
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Dann sind Sie bei diesem Vortrag genau richtig.  

am 18. März 2024 um 14:30 Uhr  

im neuen Gebäude der Caritas Biberach-Saulgau, 

Waldseer Strasse 24, in Biberach, im 2. Stock  
Wir erklären leicht verständlich die Funktion und den 

Nutzen unterschiedlicher Geräte. Sie können diese live 

anschauen und anfassen. Dabei geben wir Tipps zum 

Umgang im Alltag mit Smartphone, Tablet, GPS-Geräten 

und vielem mehr.  

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Informationen er- 

halten sie unter Caritas Biberach, Hilfen im Alter/ 

Wohnberatung, Andrea Müller Tel. 07351 8095-190 oder 

schreiben sie eine E-Mail an: hia@caritas-biberach-

saulgau.de. 
 

Mitteilungen der Kirche 
 

Gottesdienste in der Pfarrei Seekirch 
 

Donnerstag, 07.03.24 

18.00 Uhr  Rosenkranz in Tiefenbach 

18.30 Uhr  Abendmesse in Tiefenbach, anschließend bis 

20 Uhr eucharistische Anbetung  

Sonntag, 10.03.24 – 4. Fastensonntag 

09.00 Uhr Eucharistiefeier, mitgestaltet v. Kirchenchor 

Dienstag, 12.03.24 

18.00 Uhr Rosenkranz in Alleshausen 

18.30 Uhr Abendmesse in Alleshausen 
 

Einladung zur Prayernight 09.03.24 in Uttenweiler 
Die Seelsorgeeinheit Bussen und das Prayernight-Team 

lädt alle, ob groß und klein, jung und alt zur nächsten 

Prayernight am Samstag 09.03.24, um 19:00 Uhr, in die 

Pfarrkirche Simon und Judas nach Uttenweiler ein. Im 

Gottesdienst wird Domkapitular Msgr. Andreas Rieg aus 

Rottenburg zum Thema „Von der Not und dem Segen des 

Gebets“ einen Input halten, musikalisch wird dieser mit 

der „Rise Up“ Band aus Witzighausen mitgestaltet. 

Anschließend an den Gottesdienst ist Aussetzung des 

Allerheiligsten und gestaltete Anbetung mit Beicht-

möglichkeit, ab 21:30 Uhr dann Einzelsegnung. Im Pfarr-

saal gibt es ab 20:30 Uhr Zeit zur Begegnung. 

Uns vom Prayernight-Team ist es ein großes Anliegen, 

durch den Gottesdienst mit Lobpreis und der an-

schließenden Aussetzung des Allerheiligsten, den Be-

suchern die Möglichkeit zu geben, in einer besonderen 

Atmosphäre zur Ruhe zu kommen, dem Alltag zu entflie-

hen, Kraft zu schöpfen und ungezwungen mit Gott in Be-

rührung zu kommen.  

Wir vom Team wünschen Ihnen allen eine gesegnete 

Fastenzeit und freuen uns auf Ihr Kommen. 
 

Weltgebetstag 2024 in Alleshausen  
Palästina „durch das Band des Friedens“ 
 

Wir durften uns über sehr viele Frauen, Jugendliche und 

Kinder freuen, vielen lieben Dank, dass Ihr alle gekommen 

seid. Das tolle Spendenergebnis von 616 Euro wird einige 

Frauenprojekte unterstützen, auch dafür vielen herz-

lichen Dank. WGT Team der Kirchengemeinde Seekirch 

Carmen, Paula, Vroni und Renate 
 

Vereinsnachrichten 
 

Freiwillige Feuerwehr Tiefenbach 
Verschiebung der Hauptversammlung auf 
05.04.24 
 

Auf Wunsch des Kommandanten, im Einvernehmen mit 

der Mannschaft, wird die Hauptversammlung der Frei-

willigen Feuerwehr für das Geschäftsjahr 2023 auf Frei-

tag, 05.04.24, 19 Uhr, verschoben. Die Versammlung 

findet im Schulungsraum der Freiwilligen Feuerwehr 

Tiefenbach statt.  
 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 

1. Begrüßung 

2. Bericht des Kommandanten 

3. Bericht des Schriftführers 

4. Bericht des Jugendwartes 

5. Bericht der Altersabteilung 

6. Bericht des Kassenwartes 

7. Bericht der Kassenprüfer 

8. Aussprache zu TOP 3-8 

9. Grußwort des Bürgermeisters 

10. Entlastung 

11.  Wahlen 

12.  Beförderungen/Ehrungen 

12. Verschiedenes 
 

Vollzähliges und pünktliches Erscheinen in Uniform ist 

Pflicht. Sollte ein Mitglied der aktiven Wehr nicht teil-

nehmen können, so ist eine Abmeldung erforderlich.  

gez. Miehle, Kommandant 
 

Musikkapelle Tiefenbach  
➢ Projektorchester 
 

Musik steckt in dir – in jedem Alter! 

Die Musikkapelle Tiefenbach startet ein Projektorchester 

für erwachsene Wieder-/Neueinsteiger  

Hast du bereits in jüngeren Jahren ein Instrument ge-

spielt? Dann erwecke bei uns deine schlummernden 

Fähigkeiten. Du hast noch keine musikalische Erfahrung 

und kannst keine Noten lesen? Auch dann bist du bei uns 

willkommen, ein Instrument deiner Wahl zu erproben.  

Zur Auswahl stehen alle Instrumente, die in den Reihen  

eines Vereins zu finden sind: Querflöte, Klarinette, Saxo-

phon, Trompete, Flügelhorn, Horn, Tenorhorn, Posaune, 

Tuba und Schlagzeug. 

Von April bis Oktober 2024 kannst du deine musikalischen 

Fühler ausstrecken und ohne Erfolgsdruck gemeinsam 

mit einem Instrumentenausbilder dein Instrument ken-

nenlernen und Grundkenntnisse erlernen bzw. auf-

mailto:hia@caritas-biberach-saulgau.de
mailto:hia@caritas-biberach-saulgau.de
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frischen. Als Highlight wird in einem Orchester gemein-

sam mit Teilnehmenden aus anderen Musikvereinen 

(Stafflangen, Oggelshausen, Attenweiler und Mittel-

biberach) musiziert.  

Du hast Interesse? Dann informiere dich ganz unverbind-

lich bei unserem Vorstand Stefan Hecht (01723724611 

oder vorstand@musikkapelle-tiefenbach.de).  

Wir freuen uns auf deine Teilnahme! 
 

➢ Jahreshauptversammlung 
 

Vorsitzende Bettina Miehle eröffnete die Generalver-

sammlung im Forum in Seekirch. Begrüßen konnte sie 

vom Blasmusikkreisverband den stellvertretenden Vor-

sitzenden Walter Engeser, sowie Bürgermeister Helmut 

Müller, Tiefenbach, (Bürgermeister Stefan Koch, Seekirch 

und Bürgermeister Patrick Hepp, Alleshausen ließen sich 

entschuldigen), von der Fahnenabordnung Edwin Blersch 

und Norbert Eggart, die aktiven Ehrenmitglieder Ewald 

Strohm, Reinhold Buck, Georg Breichler, Claudia Blersch 

und Gertrud Strohm sowie alle anwesenden aktiven Mu-

siker. Eine Schweigeminute galt den verstorbenen Ehren-

mitglieder Josef Strohm und Alois Riedmüller, den 

passiven Mitgliedern Anna Kaiser, Annemarie Strohm, 

Eugen Miehle, Karl Assfalg und Paul Miehle. Nach einem 

umfangreichen Jahresrückblick von Chronistin Christina 

Benz folgte der gewissenhaft geführte Kassenbericht 

durch Kassier Volker Großkopf. Vorsitzender Stefan Hecht 

ging kurz auf die vergangenen 15 musikalischen Auftritte, 

die 49 Vollproben, 4 Ausschusssitzungen sowie ein paar 

interne Veranstaltungen ein. Besonders viel Zeit nahm er 

sich beim Bedanken jedes einzelnen Funktionärs im Ver-

ein auch lobte er die problemlose Zusammenarbeit mit 

den drei Gemeinden Tiefenbach, Seekirch und Alles-

hausen. Besonders positiv lobte er die Bereitschaft von 

allen Musikern die, aufgrund von den im Jahr 2023 

anfänglichen Schwierigkeiten mit der Dirigentensuche, 

alle bei der Stange geblieben sind und weiterhin bereit 

sind dieses Hobby auszuführen. Danach folgten die 

aktuellen Mitgliederzahlen: am 01.01.2024 waren es 42 

aktive Musiker (incl. Fahnenabordnung) und mit den Aus-

zubildenden und Blockflötenkindern sind beim Blas-

musikkreisverband 72 Mitglieder gemeldet. Des Weiteren 

ging er auf bereits stattgefundene und noch kommende 

Auftritte und Aktivitäten in 2024 ein.  

Dirigent Rico Marquart ging bei seinem Bericht auf die 

Einzigartigkeit des Musikvereins ein. Das Musizieren för-

dert Geist, Körper und Seele von jedem Musiker, was 

zahlreiche Statistiken beweisen. Anfang Mai habe er sich 

entschlossen die Dirigententätigkeit zu übernehmen, er 

sei sich seiner Aufgabe bewusst und es bereite ihm nach 

wie vor Freude und gemeinsam könne man auf ein 

gelungenes Jahr zurückblicken. Er bedankte sich bei den 

Musikern für ihr Vertrauen und appellierte gleichzeitig 

auch an alle dem Verein weiterhin treu zu bleiben, denn 

anders wie bei anderen Vereinen kommt man nur 

gemeinsam zum Ziel. Beim Zusammenspiel wird jeder 

einzelne Musiker gebraucht, nur durch das gemeinsame 

Miteinander von allen kommt überhaupt ein Auftritt zu-

stande. Sein Dank galt Weiterhin der Vorstandschaft, dem 

Notenwart und Bürgermeister Helmut Müller. Geschenke 

für 1-3 Fehlproben im letzten Jahr konnte er an Ewald und 

Gertrud Strohm, Robert Breichler, Andreas Dirlewanger, 

Isabel Bendel, Georg Breichler und Karl Ahlemann über-

reichen. 

In  ihrem  Bericht  ging  Jugendleiterin  und  Ausbilderin  

Gertrud Strohm auf die Ausbildung der 14 Blockflöten-

kinder ein und ließ das vergangene Jahr mit Auftritten 

und Aktivitäten nochmals Revue passieren. Auch erläu-

terte sie den Ausbildungsstand, der in Ausbildung befind-

lichen 20 Jungmusiker, wovon 13 in der gemeinsamen 

Juka mitspielen. Ihr Dank galt allen Ausbildern, ihrem  

Team vom Jugendausschuss (Alina Moll, Nicole Sander 

und Isabell Schosser), allen weiteren Helfern sowie natür-

lich den 3 Gemeinden Alleshausen, Seekirch und Tiefen-

bach.  

Bürgermeister Helmut Müller übernahm die Entlastung 

der Vorstandschaft. Sein Dank, sowie der von Pfarrer 

Dörflinger und seinen Amtskollegen Koch und Hepp, galt 

in erster Linie den kulturellen und kirchlichen Auftritten 

aber auch der kostbaren Jugendarbeit und der gewissen-

haften Arbeit der Vorstandschaft sowie allen ehrenamt-

lichen Funktionären. Ein besonderes Vergelt´s Gott galt 

der Vorstandschaft, für die super Zusammenarbeit, die 

kurzen und knackigen Rücksprachen und die ausgezeich-

nete Kommunikation um das gesellschaftliche Leben zu 

erhalten. Die Versammlung erteilte der Vorstandschaft 

eine einstimmige Entlastung.   

Die anstehenden Wahlen unter Wahlleiter Georg 

Breichler brachten folgendes Ergebnis:  

Einstimmige Wiederwahl auf 2 Jahre von Vorsitzendem 

Andreas Dirlewanger, Kassier Volker Großkopf, 

Schriftführerin Verena Strohm, Ausschussmitglied 

Wolfgang Riedmüller, Jugendleiterin Gertrud Strohm, 

Einstimmige Neuwahl der stellvertretenden Jugend-

leiterin  Nicole  Sander  auf  2  Jahre  sowie  als  Jugendaus- 

schussmitglied Isabel Bendel auf 2 Jahre.  

Vom Blasmusikkreisverbandes übernahm der stellver-

tretende Vorsitzende Walter Engeser die 5 Ehrungen:  

Für 30 Jahre aktive Musikertätigkeit wurde Wolfgang 

Kugler mit der goldenen Ehrennadel des Blasmusikkreis-

verbandes Baden-Württemberg ausgezeichnet. Für stolze 

40 Jahre aktive Musikertätigkeit konnten gleich 4 

Ehrungen vorgenommen werden: Andrea Strohm, 

Manfred Kaiser, Robert Breichler und Markus Schmid 

wurden mit dem Ehrenbrief in Gold und Diamant geehrt.  

Die 3 Vorsitzenden der Musikkapelle gratulierten eben-

falls den Geehrten und überreichten ihnen Präsente.  

Die Arbeitsgruppen (Dreikönigskonzert, Generalver- 

mailto:vorstand@musikkapelle-tiefenbach.de


Mitteilungsblatt der Gemeinde Tiefenbach am Federsee                                                                                                                                              Seite 5 

 

sammlung, Haldenfest, Nachfest, und Probewochen-

ende) wurden durch Los ziehen wieder neu besetzt. Die 

Arbeitsgruppe Metzelsuppe fällt weg und dafür gibt es die 

neue Arbeitsgruppe Kameradschaftsabend.  

Vorständin Bettina Miehle bedankte sich auch im Namen 

von Andreas Dirlewanger bei der Versammlung für das, 

im letzten Jahr entgegengebrachte Vertrauen und die 

Unterstützung, besonders bei ihren Vorstandschafts-

kollegen sowie bei allen, die sich in irgendeiner Weise 

engagieren und mithelfen. Damit schloss sie den 

offiziellen Teil der Generalversammlung und leitete in 

den gemütlichen Teil über.  

Bild von l.n.r.: Robert Breichler, Wolfgang Kugler, 
Manfred Kaiser, Andrea Strohm, Markus Schmid, und 
Walter Engeser vom BMKV BC  Bild: Privat 
 

Eintracht Seekirch e.V.  
➢ Papiersammlung 
 

Am Samstag, 16.03.24 findet die nächste Papiersamm-

lung der Eintracht Seekirch statt. Bitte sammeln Sie bis 

dahin Ihr Altpapier und Kartonagen. Vielen Dank!  
 

➢ Herrenfußball  
 

SV Eintracht Seekirch : SGM Attenweiler/ Oggelsbeuren 

2:4 (1:2) 

Das zweite Testspiel in Seekirch gegen die SGM Atten-

weiler/ Oggelsbeuren ging mit 2:4 verloren. Torschützen 

für die Eintracht waren Szilard Babanics und Hannes 

Riedmüller. 

FC Wacker Biberach II : SV Eintracht Seekirch 4:7 (2:4) 

Das dritte Testspiel gegen den FC Wacker Biberach II auf 

dem Kunstrasen in Biberach konnte nach einem Tore 

Festival gewonnen werden. Seekirch ging mit 4:0 in Füh-

rung, der Gegner bekam mit dem Anschlusstreffer jedoch 

nochmal neue Energie und verkürzte auf 2:4 zur Halbzeit. 

Nach der Halbzeit erhöhte Seekirch auf 2:5, musste je-

doch erneut zwei Gegentore zum 4:5 hin-nehmen. Nun 

fing sich die Mannschaft wieder und er-höhte mit wei-

teren Toren auf 4:7. Die Torschützen waren: Lulzim 

Rahmani (2x), Timon Retzlaff (2x), Hannes Riedmüller (2x) 

und Szilard Babanics. 

Das nächste Testspiel ist am Samstag, den 09.03.24 um 17 

Uhr gegen Türk Spor Biberach auf dem Kunstrasenplatz in 

Biberach. 
 

 

Narrenzunft Feuerhexen Bad Buchau e.V.  
Einladung zum Schwäbisch Essen im Gemeindesaal 
 



Mitteilungsblatt der Gemeinde Tiefenbach am Federsee                                                                                                                                              Seite 6 

 

Anzeigen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gemeinderatswahlen in Tiefenbach 

Einladung zur Aufstellung eines Wahlvor-

schlags für die Gemeinderatswahl 
 

Hiermit laden wir alle interessierten Mitbürgerinnen 

und Mitbürger am Freitag, 15.03.24, um 20 Uhr, in 

den Sitzungssaal im Rathaus Tiefenbach ein, die sich 

für unsere Kommunalpolitik in Tiefenbach 

interessieren.  

Wir möchten an diesem Abend für die 

Gemeinderatswahl am 09.06.24 einen Wahlvorschlag 

für den Gemeinderat aufstellen.  
 

Hermine Gerzen            Andreas Albinger 


